
SG Niedershausen in der Spur
Fußball-Kreisoberliga: Tabellenzweiter bezwingt Kubach 7:1 – Weinbachtal verliert 1:5

Spitzenreiter SG Weinbachtal
hat beim Tabellendritten SG
Rot-Weiß Hadamar 2 mit 1:5
verloren.

Limburg-Weilburg. Nutznießer
dieser Niederlage war der Tabellen-
zweite SG Niedershausen/Ober-
shausen, der bei der SG Kubach/
Edelsberg mit 7:1 erfolgreich war.

bb

RSV Würges – SG Hintermeilin-
gen/Ellar 3:0 (0:0).Der RSV wirkte
in der Anfangsphase spielfreudiger
und hatte durch Kazerooni in der
dritten Minute eine Großchance.
Nach zehn Minuten verflachte die
Partie und Chancen waren bis zur
Halbzeit Mangelware. Die Ein-
wechslung von Andy Großmann
machte sich beim RSV in der zwei-
ten Halbzeit positiv bemerkbar:
Die Elf agierte zielstrebiger und er-
spielte sich eine Reihe von Chan-
cen, welche von Tobias Glasner,
Heiko Brands und Arne Wagner ge-
nutzt wurden und zum verdienten
3:0-Sieg führten.
RSV Würges: Ibel, Glasner, Liguori, Celik,
Wagner, Brands, Szekely, M. Großmann,
Kolmar, Kazerooni, Zwiener; (A. Groß-
mann, Belz) – SG Hintermeilingen/Ellar:
Eich, Sehr, Rudolph, Hen, M. Stähler, Ch.
Stähler, Sehr, Heep, Borbonus, Kurihara,
Andres; (J. Dickopf, Ch. Stähler, T. Dick-
opf) – SR: Karakaya (Bad Homburg) – To-
re: 1:0 Glasner (65.), 2:0 Brands (83.), 3:0
Wagner (86.) – Zuschauer: 75.

SG Hausen/Fussingen/Lahr 2 –
VfL Eschhofen 0:4 (0:2). Strahlen-
der Sonnenschein im Westerwald
am Sonntag, aber trübe Aussichten
für die SG, dies nach passablem Be-
ginn wieder selbst dafür verant-
wortlich war, dass nichts Zählbares
heraussprang. Die Anfangsphase
verlief relativ ausgeglichen. Die et-
was reifere Spielanlage der Gäste
führte nicht zwangsläufig zu Tor-
chancen, was wiederum, kombi-
niert mit der offensiven Harmlosig-
keit der Hausherren, zu ereignislo-
sen 20 Minuten führte. Die Füh-
rung für Eschhofen fiel aus einer
Standardsituation heraus, als Luca
Weber einen Freistoß aufs Torwar-
teck direkt verwandelte (28.). Die
Gastgeber fanden nie wirklich ein
Mittel, um Eschhofen in Bedräng-
nis zu bringen und gerieten kurz
vor der Pause noch höher in Rück-
stand: Volkan Subasi wurde im
Strafraum gefoult und Tobias Leu-
kel ließ sich die Chance vom Punkt
nicht nehmen (43.). In Hälfte zwei
verlief die Partie weiter unspektaku-
lär. HFL kam nicht wirklich vor das
gegnerische Tor und konnte nur ab
und zu durch Weitschüsse von Pa-
trick Störzel aufhorchen lassen. Ei-
ne missglückte Abseitsfalle führte
zum 0:3 durch Christian Michel
(78.) und den Schlusspunkt setzte
der agile Volkan Subasi in der 87.
Minute aus kurzer Distanz.

SG Hausen/Fussingen/Lahr: Schäfer,
Otto, Linn, T. Wagner, Tatarenko, Störzel,
Ch. Wagner, Kurzweil, Kugler, Eisenkopf,
Krahl; (Heep, Schäfer, Hölzer) – VfL Esch-
hofen: Schmitt, Biebl, Glauben, Weyl,
Wissenbach, Ch. Michel, Weber, Leukel,
Voss, Zell, Subasi; (Jung, A. Michel, Muth)
– SR: El Ouarti – Tore: 0:1 Luca Weber
(28.), 0:2 Tobias Leukel (42., Foulelfme-
ter), 0:3 Christian Michel (78.), 0:4 Volkan
Subasi (87.) – Zuschauer: 100.
VfR Niedertiefenbach – FSG Dau-
born/Neesbach 2:1 (1:1). Beide
Mannschaften suchten von Beginn
an den Weg nach vorne. Nach drei
Minuten rettete Lanois gegen Fries
auf der Torlinie. Den darauf folgen-
den Eckstoß drückte da Silva mit
dem Kopf über die Linie. Diese
Führung hatte nicht lange Bestand.
Nach dem Anstoß landete die Ku-
gel bei Schoth, der mit einem Pass
in die Schnittstelle der FSG-Ab-
wehr zum 1:1 durch Sarges aufleg-
te. Die Partie blieb kurzweilig, auch
wenn es trotz Möglichkeiten auf
beiden Seiten bis zur Pause keine
weiteren Treffer zu bejubeln gab.
Nach dem Wechsel gelang der
Heimelf die schnelle Führung. Der
eingewechselte Haubrich leitete
von der eigenen Torauslinie einen
perfekt vorgetragenen Angriff ein,
den Sarges nach Flanke von Lanois
unhaltbar zum 2:1 einköpfte. Da-
nach erhöhten die Gäste den Druck
und hatten mehrfach den Aus-
gleich auf dem Fuß bzw. Kopf, doch
im Abschluss agierte man zu hek-
tisch oder zu unkonzentriert. Die
größte Möglichkeit durch Brühl
kratzte Steigerwald von der Linie,
den Rest parierte VfR-Schlussmann
Bermbach. Auf der Gegenseite
spielte der VfR seine Konter nicht
konsequent aus. Haubrich, Sarges
und Schoth verpasste es, mit dem
durchaus möglichen dritten Treffer
den berühmten Deckel auf die Par-
tie zu setzen. So musste man bis in
die Nachspielzeit des guten Unpar-
teiischen Reinsdorf zittern, ehe der
nicht unverdiente Sieg feststand.

Niedertiefenbach: Bermbach, Jeuck,
Grasso, Lanois, Graef, Steigerwald,
Speth, Pistor, Schoth, Heymann, Sarges;
(Reichardt, Haubrich, Mink) – Dauborn/
Neesbach: Grossmann, Schmitt, Heil,
Coester, Schneider, Fries, Kaiser, T.
Brühl, Breiter, Döring, da Silva; (Abeid,
Viehmann, M. Kqiku) – SR: Reinsdorf (Bad
Schwalbach) – Tore: 0:1 David da Silva
(4.) 1:1 Helmut Sarges (5.) 2:1 Helmut
Sarges (52.) – Zuschauer: 150.
SG Kubach/Edelsberg – SG Nie-
dershausen/Obershausen 1:7
(0:2). Das Ergebnis spiegelt keines-
wegs den Spielverlauf wider, denn
die Hausherren waren vor allen
Dingen im ersten Abschnitt die ag-
gressivere Mannschaft, die jedoch
ihre Torchancen nicht nutzte. Ge-
nau dies taten die Gäste und lande-
ten letztlich einen viel zu hoehen
Überschall-Sieg
Kubach/Edelsberg: Auth, Müller, Bach,
Mielke, Kiyak, Kopp, Guth, Unterrieser,
Kiefer, Zuber, Yildirim; (Gökan)– Nieder-

shausen/Obershausen: Zipp, Würz,
Rathschlag, Ketter (30. N. Zimmermann),
Becker, Bischoff, Steckenmesser, Bekte-
sevic, Frank, Winkler, Hollmann) – Tore:
0:1 Steckenmesser (32.), 0:2 Guth (41.,
Eigentor), 0:3 Winkler (46.), 0:4 Bektese-
vic (59.), 0:5 Ketter (46.), 1:5 Rathschlag
(68., Eigentor), 1:6 Bektesevic (76.), 1:7
Steckenmesser (80., Foulelfmeter).
SG Merenberg – SG Ahlbach/
Oberweyer 3:1 (2:0). Die SG war
von Beginn an das engagiertere
Team und hatten in der kampfbe-
tonten ersten Hälfte optische Vor-
teile. Resultierend daraus erzielte
Markus Meuser mit einem sehens-
werten Schuss das 1:0 für die Gast-
geber (5.). André Hannappel ließ in
der 14. Minute das 2:0 folgen. Ahl-
bach/Oberweyer setzte nach und
konnte einen Pfostenschuss in der
22. Minute verzeichnen. Nach dem
Wechsel kamen die Gäste aggressi-
ver aus den Kabinen und Meren-
berg verlegte sich aufs Kontern. In
der 50.Minute hatte Adrian Schäfer
Torwart Frank Naumann bereits
ausgespielt, schaffte es aber nicht
den Ball im leeren Tor unterzubrin-
gen. Nur zwei Minuten später pa-
rierte Naumann mit einem Reflex
einen wuchtigen Kopfball aus
nächster Nähe von Tim Eigen-
brodt. Torwart Frank Naumann
holte sich wegen Meckerns die gel-
be Karte ab, was ihm nach einen
Foul an André Hannappel zum Ver-
hängnis wurde. Schiedsrichter
Schmidt gab Elfmeter und schickte
Frank Naumann mit Gelb/Rot zum
Duschen. Die Gäste spielten gefäl-
lig mit, waren aber meistens am
Strafraum mit ihrem Latein am En-
de. Die Gäste nutzten eine Nachläs-
sigkeit der gegenerischen Abwehr
zum 1:3.
Merenberg: Melchert, Schäfer, König,
Hannappel, März, Meuser, Alexander
Elenschleger, Neubauer, Becker, Rohlet-
ter, Eigenbrodt; (Hartmann, Sahm,
Schmidtz, Skeletti) – Ahlbach/Oberwey-
er: Naumann, Chaparro, Krämer, Pirzkall,
Poetz, Kremer, Betz, Ludwig, Mambeck,
Schäfer, Weldert; (Weisbrod, Reitz, Pabst,
Schönborn) – SR: Schmidt (Mittenaar-Of-
fenbach) – Tore: 1:0 Markus Meuser (5.),
2:0 Andre Hannappel (14.), 3:0 Jan Roh-
letter (65.), 3:1 Steffen Schäfer (89.) – Zu-
schauer: 65.
SG Selters –SC Offheim 1:1 (1:1).
Das Spiel begann mit einem wah-
ren Paukenschlag. Nach einem Feh-
ler von Weidenfeller erzielte Bartels
nach einem Doppelpass mit Blas-
quez das 1:0. In der Folge agierten
die Platzherren recht defensiv und
überließen den Gästen das Spiel. In
der 15. Minute glich Leber mit ei-
nem Schuss aus 15 Metern aus. In
der Endphase des ersten Durchgans
waren die Offheimer optisch über-
legen, aber standen oftmals gegen
die vielbeinige SG-Offensive auf
falschem Posten. Die zweite Hälfte
begann ausgeglichen, allerdings
hatte der SC die besseren Torgele-
genheite. Baydar und Heidenreich
vergaben aus aussichtsreichen Posi-

tionen. Blasquez versiebte auf der
Gegenseite die mögliche Führung.
Die Gäste hatten nach einem um-
strittenen Elfmeter die Möglichkeit
den Siegtreffer zu erzielen. SG-Tor-
wart Ramazan Bulduk parierte ge-
gen Weidenfeller jedoch fantas-
tisch. Blasquez vergab in der
Schlussphase den Selterser Siegtref-
fer.

Selters: Bulduk, Schwarz, Bartels, Bie-
ker, Wenz, Schott, Blasquez, Max Stähler,
Roos, S. Stähler, H. Gotthardt; (Penner, V.
Gotthardt) – Offheim: Ibel, Müller, Si-
mon, Weidenfeller, Subasi, Lorkowski, Le-
ber, Baydar, Schlitt, Heidenreich, Alban;
(Schenk, Kleemann, Tektas) – SR: ott
(Wiesbaden) – Tore: 1:0 Bartels (1.), 1:1
Leber (15.) – Zuschauer: 90.

SV Rot-Weiß Hadamar 2 – SG
Weinbachtal 5:1 (5:1). Bei herrli-
chem Fußballwetter und einer an-
sprechenden Zuschauerkulisse
brannte der SVH in der ersten
Halbzeit für gut 30 Minuten ein
Fußballfeuerwerk aller ersten Sah-
ne ab. Nach einer kurzen Abtast-
phase und dem frühen 0:1 nach
Ecke und Kopfball von A. Schmidt
nahm der SVH das Spiel in die
Hand und glänzte mit tollen Kom-
binationen und Torschüssen. Die
SG Weinbachtal war in dieser Spiel-
phase chancenlos und musste bis
zur Halbzeit fünf teilweise lehr-
buchmäßig herausgespielte Tore
hinnehmen. Das 1:1 und 2:1 mar-

kierte jeweils B. Perquku. Zunächst
mit Kopfball nach Flanke T. Hom-
beuels und dann nach Flanke M.
Schlimms. Beim 3:1 schickte B. Per-
quku M. Steul von der Mittellinie
aus mit feinem Pass in den Lauf auf
die Reise, Steul umspielte noch den
Torwart und schob ein. Nach je-
weils toller Kombination und Vor-
arbeit über B. Perquku, F. Horz und
I. Düzel fiel dann das 4:1 und in et-
wa gleicher Art nach schnell ausge-
führtem Einwurf über B. Perquku,
F. Horz und M. Steul das 5:1. Nach
der Halbzeit verflachte das Spiel
und nach der gelb/roten Karte für J.
Philipps in der 61. Minute verlegte
sich der SVH mehr oder weniger
auf die Verwaltung des Ergebnisses
und spielte nicht mehr so auf wie
in der ersten Halbzeit.
Hadamar: D. Steffen, J. Philipps, F.
Gross, M. Schlimm, M. Tovornik, I. Düzel,
M. Steul, F. Horz, B. Perquku, T. Hombeu-
el, A. Kaiser, D. Tsobanidis, M. Kalbas, S.
Bajrami – SG Weinbachtal: M. Kaune, J.
Holder, S. Caspari, J. Zwitkowics, M.
Hardt, K. Trojak, K. Kratzheller, T. Grimm,
A. Schmidt, A. Burger, N. Grimm, D, Neu,
L. Weide, J. Heil – Tore: 0:1 A. Schmidt
(10.), 1:1 und 2:1 B. Perquku (20., 30.),
3:1 M. Steul (34.), 4:1 I. Düzel (39.), 5:1 M.
Steul (43.) – Zuschauer: 150.

SG Kirberg/Ohren – SV Mengers-
kirchen 5:0 (1:0). Zunächst war
von beiden Mannschaften ein vor-
sichtiges Abtasten angesagt. Men-
gerskirchen hatte dabei die erste er-
wähnenswerte Chance, doch der
Ball streifte knapp über das Gehäu-
se. Recep Yücsel brachte Kirberg/
Ohren mit einem Alleingang in
Führung und damit auf die Sieger-
straße. Die Gastgeber kamen da-

nach immer besser ins Spiel. Eine
Unachtsamkeit in der Mengerskir-
chener Defensive kurz nach der
Halbzeit führte Kirberg/Ohren
zum 2:0. Kirberg/Ohren nutzte nun
die sich bietenden Räume und
schraubte das Ergebnis bis auf 5:0.
Tore: 1:0, 2:0 Recep Yücsel (34. und 51.),
3:0 Spandl (66.) 4:0 Alexander Maurer,
5:0 Sören Hergenhahn – SR: Erlbeck (Kar-
ben).
SG Weilmünster/Laubuseschbach
– WGB Weilburg 5:0 (0:0). Schon
in der ersten Halbzeit hätte Stefan
Schäfer die Hausherren zweimal in
Führung bringen müssen. Zu-
nächst scheiterte er am hervorra-
genden Torhüter Mircca Bogasieru.
Danach spielte er überflüssigerwei-
se vor dem Tor einen Ball quer, der
Christopher Hartmann aber nicht
erreichte. In der zweiten Halbzeit
brannte die SG Weilmünster / Lau-
buseschbach ein Feuerwerk ab und
erzielte fünf wunderschöne Tore.
Stefan Schäfer verwandelte die fla-
che Hereingabe von Christopher
Hartmann, der auch das 2:0 und
das 5:0 in Alleingängen erzielte. Or-
hun Sentürk schoss einen schulmä-
ßigen Konter zum 3:0 ab und Jonas
Bender erzielte das 4:0 mit einem
Kopfball nach Eckstoß seines Bru-
ders David. Am Ende stand ein
auch in der Höhe verdienter Sieg.
Weilmünster/Laubuseschbach: Hof-
mann, Zuth, Hartmann Fa., Bender J.,
Kremer, Sentürk, Nickel, Schäfer, Hart-
mann C., Bender D., S. Lehmann; (Leh-
walder, Daniel) – SR: Hauser (Hausen) –
Tore: 1:0 Stefan Schäfer (46.), 2:0 Christo-
pher Hartmann (59.), 3:0 Orhun Sentürk
(70.), 4:0 Jonas Bender (81.), 5:0 Christo-
pher Hartmann (86.) – Zuschauer: 200.

Torwart Daniel Bermbach (links) beobachtet ein Duell der Lüfte kurz vor
dem 1:0 für die FSG Dauborn/Neesbach (großes Foto). Mit einem wuchti-
gen Schlag klärt VfR-Abwehrspieler Adrian Heymann. Fotos: Bude

SG Nord feiert
beim VfR 07
ein Torfestival
Limburg-Weilburg. Die SG Nord
hat am Samstag beim VfR 07 Lim-
burg 2 einen 9:0-Kantersieg gelan-
det. Im Spitzenspiel der Fußball-
Kreisliga B Limburg-Weilburg setz-
te sich Tabellenführer Wolfenhau-
sen glücklich mit 2:1 bei der SG
Weilmünster/Laubuseschbach 2
durch. ck

FUSSBALL-KREISLIGA B
VfR 07 Limburg 2 – SG Nord 0:9
(0:5). Der Sieg der Gäste war auch
in dieser Höhe verdient. Der VfR07
kämpfte aufopferungsvoll und
musste ab der 44. Minute mit nur
noch zehn Mann auskommen. –
Tore: 0:1 Schardt (14.), 0:2 Eberlein
(25.), 0:3 Eberlein (27.), 0:4 Schardt
(37.), 0:5 Eberlein (42.), 0:6 Orschel
(53.), 0:7 Rehmann (58.), 0:8 Dana-
ci (81.), 0:9 Orschel (83.).

SV Arfurt – SG Weinbachtal 2 5:0
(1:0). Die Weinbachtaler hielten in
Arfurt eine Stunde lang dagegen,
doch dann brachen alle Dämme.
Der frühen SVA-Führung durch
Müseler (8.) folgte ab der 55. Minu-
te ein wahres Torfestival, das die
SGW trotz Gegenwehr über sich er-
gehen lassen musste. – Tore: 1:0
Müseler (8.), 2:0 Gröger (55.), 3:0
Latsch (60.), 4:0 Müseler (65.), 5:0
Falk (80.).

FSV Würges – VfL Eschhofen 2
2:4 (1:2).Der FSV führte nach einer
Viertelstunde, doch dann gaben die
VfL-Reservisten Gas und spielten
bis zur 52. Minute eine 4:1-Füh-
rung heraus. Mehr als Guggers An-
schlusstor in der abschließenden
Würgeser Drangphase sprang nicht
mehr heraus. – Tore: 1:0 Peter Ochs
(15.), 1:1 Maximilian Möller (26.),
1:2 Andreas Zell (43.), 1:3 Dominik
Jung-König (50.), 1:4 Manuel Leu-
kel (52.), 2:4 André Gugger (68.).

SG Weilmünster/Laubuseschbach
2 – SV Wolfenhausen 1:2 (1:0).
Den Treffer zu einem glücklichen
Sieg erzielte Kimmerle aus abseits-
verdächtiger Position. Bis dahin
hatten Demirtas (SG) und M. Kaya
(SV) die besten Chancen. Die Füh-
rung der SG entsprang aus einem
Eigentor durch Erbe. Mehmet Kaya
glich direkt nach dem Wiederan-
pfiff durch einen direkt verwandel-
ten Eckstoß aus. Ein Unentschieden
wäre am Ende gerecht gewesen. –
Tore: 1:0 Erbe (Eigentor), 1:1 M.
Kaya, 1:2 Kimmerle.

FC Dorndorf 2 – VfR 19 Limburg
2:0 (0:0). Nach einer mäßigen ers-
ten Hälfte lief es für den FC nach
dem Wechsel besser. Lahnstein er-
oberte den Ball im Mittelfeld und
überwand mit einem guten Dis-
tanzschuss den schwach agierenden
Gästekeeper zum 1:0. Für den FC
scheiterte Baum an der Latte und
Jung am rechten Außenpfosten.
Den 2:0-Siegtreffer erzielte Schu-
chardt kurz vor dem Ende mit ei-
nem Heber. – Tore: 1:0 Lahnstein
(62.), 2:0 Schuchardt (88.).

FC Steinbach – SC Offheim 2 1:3
(1:1). Bis zum Führungstreffer von
Orzeszko in der 33. Minute waren
die Platzherren die spielbestim-
mende Elf. Mit der Führung kamen
die Gäste besser ins Spiel und
Schlitt markierte den Ausgleich.
Das Spiel war nach der Gästefüh-
rung durch Heibel (58.) bis zum
Ende spannend. In der Nachspiel-
zeit traf Klaus noch zum nicht un-
verdienten 1:3-Endstand. – Tore: 1:0
Orzeszko (33.), 1:1 Schlitt (37.), 1:2
Heibel (58.), 1:3 Klaus (93.).

TuS Lindenholzhausen – TuS Au-
menau 2:1 (0:1). Aumenau ging in
der vierten Minute nach einem
haarsträubenden Fehler in der De-
fensive durch Zanner in Führung.
Nach der Pause erhöhten die Haus-
herren den Druck. Es dauerte bis
zur 83. Minute, ehe Bae den überra-
genden Gästekeeper Schuberth
erstmals überwinden konnte. Vier
Minuten später wurde der zum tra-
gischen Helden, als er eine Ecke
von Gehrke durch die Arme rut-
schen ließ und Denk zum Heim-
sieg vollstreckte. – Tore: 0:1 Zanner
(4.), 1:1 Bae (83.), 2:1 Denk (87.).

SG Hangenmeilingen/Nieder-
zeuzheim – TuS Waldhausen 4:3
(2:1). Die 2:1-Pausenführung der
SG war hochverdient. Neben den
beiden Treffern von Ludwig und
Habel trafen die Platzherren noch
zwei Mal den Pfosten. Mit dem
Wechsel fanden die Gäste besser in
die Partie. Nach dem zwischenzeit-
lichen 3:2 hatte die SG das Heft
wieder in der Hand, musste nach
einem Abwehrfehler aber den Aus-
gleich hinnehmen. Habel gelang
im direkten Gegenzug der Siegtref-
fer zum 4:3-Endstand. – Tore: 1:0
Ludwig (18.), 2:0 Habel (20.), 2:1
Bernhardt (20.), 2:2 Berge (58.), 3:2
Ludwig (68.), 3:3 Menger (79.), 4:3
Habel 80.). – Reserven: 0:2.

Dehrn schießt in Oberbrechen aus allen Rohren
Limburg-Weilburg. Der TuS
Dehrn bleibt Tabellenführer der
Fußball-Kreisliga A Limburg-Weil-
burg. Gestern feierte der Ligapri-
mus einen 6:0-Kantersieg bei der
TSG Oberbrechen. Auch die Verfol-
ger bejubelten am Wochenende
Auswärtssiege. Während der SV Elz
bei der SG Wirbelau/Schupbach
mit 3:1 gewann, siegte der TuS Wal-
dernbach beim VfR 07 Limburg
knapp mit 3:2. jk

FUSSBALL-KREISLIGA A
VfR 07 Limburg – TuS Waldern-
bach 2:3 (1:3). Mit dem ersten An-
griff erzielte der TuS nach einer
Unachtsamkeit die Führung. Diese
Führung wurde in der 27. Minute
weiter ausgebaut. Nur zwei Minu-
ten später erhöhten die Gäste auf
3:0. Praktisch mit dem Halbzeit-
pfiff gelang dem VfR 07 der An-
schlusstreffer. Danach verschossen
die 07-Akteure Akcakaya und Evir-
gen aber zwei Foulelfmeter, zudem
traf Limburg noch zwei Mal das
Aluminium. In der Nachspielzeit
gelang Johannes Zubrod schließ-
lich nur noch der Anschlusstreffer
zum 2:3.

Limburg: Merfels, Yilmaz, Weber, Kaya,
Zubrod, Fippel, Held, Akcakaya, Evirgen,
Bühn, Simonis (Köksal) – Waldernbach:
Jusmann, Eberhardt, Jäger, Beck, Reitz,
Meuer, Pozimski, Berger, Skrijelj, Eber-
hardt, Zinndorf (Beck, A. Eberhardt, Halle,
Jung) – SR: Klaus Palik (Heiligenroth) –
Tore: 0:1 Pozimski (2.), 0:2 Eberhardt
(27.), 0:3 Skrijelj (29.), 1:3 Akcakaya (45.),
2:3 Zubrod (91.) – Zuschauer: 75 – Rot:
Sebastian Beck (60.).

SV Rot-Weiß Hadamar 3 – TuS
Linter 1:7 (0:2). In der 8. Minute
startete Schneider das Spektakel
mit dem 0:1. Zehn Minuten später
fiel durch einen fragwürdigen Elf-
meter von Stephan Unruh das 0:2.

In der 50. und 53. Minute erhöhten
Sawall und Bieger auf 0:4. Ein schö-
ner Freistoß führte durch Sawall
zum 0:5. Alfa verkürzte auf 1:5. Ge-
gen völlig desolate Hadamarer er-
höhte der Gast aus Linter dann
noch weiter.
Hadamar: Müller, Gosmann, Yagci, Man-
sur, Klink, Schüler, Nolle, Kunz, Alfa,
Schierloh, Löbach – Linter: Rein, De-
chent, Diefenbach, Sawall, S. Unruh,
Schneider, Hrnjkas, Sattler, Bieger, A. Un-
ruh, Roth – SR: Schäfer (Solms) – Tore:
0:1 Schneider (8.), 0:2 S. Unruh (18., Foul-
elfmeter), 0:3 Sawall (50.), 0:4 Bieger
(53.), 0:5 Sawall (72.), 1:5 Alfa (77.), 1:6
(85.), 1:7 (88.) beide Schneider – Zu-
schauer: 50.
RSV Weyer 2 – TuS Dietkirchen 2
1:3 (0:1). Weyer musste bereits früh
einen Platzverweis hinnehmen.
Nach einem „Hey“ verwies der
mehr als unsichere Schiedsrichter
den Weyerer Artur Loresch wegen
wiederholten Meckerns nach einer
Viertelstunde des Feldes. Dietkir-
chen war spielbestimmend und
ging im vierten Nachschuss durch
Gürhan Cakir nach 32 Minuten in
Führung. Nach dem Seitenwechsel
nahm Weyer das Heft in die Hand,
war trotz Unterzahl besser und
kam durch einen Foulelfmeter von
Andreas Petri zum Ausgleich (75.).
Marc Kilbinger aber hatte auf der
Gegenseite aus stark abseitsverdäch-
tiger Position keine Mühe, einzu-
schieben (80.). Dennis Müller ließ
sich unmittelbar nach dem Treffer
zu einer Bemerkung hinreißen und
flog ebenfalls mit der Ampelkarte
vom Platz. Weyer warf alles nach
vorne und wollte den Ausgleich,
doch einen Konter verwertete Flori-
an Schwarz zur Entscheidung (86.).
Weyer: Gleissner, Kohlhepp, F. Schmidt,
Schönbach, Müller, Artur Loresch, Birke,
Waschitzek, Lehr, Beeck, Petri (Alexander
Loresch, Hübner) – Dietkirchen: Durek,

Fachinger, M. Schmitt, Szedelyi, B. Gran-
ja, Meixner, Jung, Cetin, Schwarz,
Schmorleitz, Cakir (Hermann, Kilbinger) –
SR: Osman Akcasoy (Bad Schwalbach) –
Tore: 0:1 Gürhan Cakir (32.), 1:1 Andreas
Petri (75.), 1:2 Marc Kilbinger (80.), 1:3
Florian Schwarz (86.) – Zuschauer: 75 –
Gelb/Rot: Artur Loresch (15.), Dennis
Müller (80.).

TuS Frickhofen – TuS Drommers-
hausen 4:2 (2:0). In der Anfangs-
phase spielte Frickhofen mit ho-
hem Tempo und ging in der 23.Mi-
nute nach einer Ecke mit 1:0 in
Führung, Torschütze war Fisnik
Shemsiu. Vier Minuten später er-
zielte Sanel Calakovic nach einem
schönen Doppelpass mit Kadri
Imeri das 2:0. Danach dauerte es bis
zur 77. Minute, ehe das 3:0 durch
ein Eigentor von Philipp Swoboda
fiel. In den letzten zehn Minuten
wurde es nochmals spannend, da
Drommershausen durch zwei Elf-
meter auf 3:2 verkürzte, Torschüt-
zen waren Tobias Alt und Sebastian
Gorke. In der 87. Minute erlöste
David Hochfellner den TuS Frick-
hofen und erzielte das 4:2.

Frickhofen: Keil, Ferger, Fonzo, Wecker,
Shemsiu, Munsch (6. Pitsch), Imeri (75.
Iwan), Jusufi, Hasani (80. Hochfellner),
Calakovic, Werner – Drommershausen:
Dienst, Seck, Alt, Vonhausen, Stehlik, Na-
berschek, Swoboda, Kopp, Jung, Berger,
Gorke – SR: Kolb (Rotenhain) – Tore: 1:0
Fisnik Shemsiu (23.), 2:0 Sanel Calakovic
(27.), 3:0 Philip Swoboda (77., Eigentor),
3:1 Tobias Alt (79., Foulelfmeter), 3:2 Se-
bastian Gorke (83., Foulelfmeter), 4:2 Da-
vid Hochfellner (87.) – Zuschauer: 50.

SG Wirbelau/Schupbach – SV Elz
1:3 (0:2). Nach sieben Minuten
hieß es bereits 1:0 für die Gäste.
Mustafa Günes hatte sich rechts
durchgesetzt und auf den langen
Pfosten geflankt, wo Fahad Amin
per Kopf erfolgreich war. Aus dem
Nichts erzielte dann Timo Schlag
mit einem überlegten Heber aus 25

Metern in der 38. Minute das 0:2.
Fahad Amins Eckball ging an
Freund und Feind vorbei zum 0:3
im Netz. Yannick Zöller traf mit ei-
nem sehenswerten Freistoß zum
1:3-Anschlusstreffer ins Gästetor.

Wirbelau/Schupbach: Winkler, Gnendi-
ger, Martin, Leptien, Stoll, Sascha Pfeif-
fer, Simsek, Patrick Pfeiffer, Calgan,
Friedrich, Göncüoglu (André Zöller, Mey-
er, Yannick Zöller) – Elz: Schmitt, Peters,
Reichwein, Müller, Krasniqi, Balmert, Dra-
gusha, Schlag, Amin, Günes, Born (Mau-
rer, Ekinci, Ilhan) – SR: Gottfried (Dons-
bach) – Tore: 0:1 Amin (7.), 0:2 Schlag
(38.), 0:3 Amin (52.), 1:3 Y. Zöller (75.) –
Zuschauer: 50.

SV Villmar – TuS Obertiefenbach
1:3 (0:1). Bis zur 27. Minute machte
der Ball, was er wollte, ehe Maximi-
lian Klingebiel nach einem Gewühl
im Strafraum das Leder unhaltbar
zur Führung unter die Latte
drosch. Der verletzt ins Spiel gegan-
gene Patrick Wilbert musste einen
harmlosen Bangert-Flachschuss aus
20 Metern unter seinem Körper
durchrutschen lassen. Den besten
Angriff der Platzherren über Mar-
vin Caspari und Mark Dietrich
nutzte Dietrich mit einem schönen
Flachschuss ins äußere Toreck zum
Anschluss. Doch nur fünf Minuten
später ließ Patrick Wilbert einen
Flankenball von Daniel Gonzales
aus den Händen gleiten, den Ab-
praller verwertete Jan Hilpisch zum
Endstand.

Villmar: Wilbert, S. Schmidt, Fritsch, T.
Rossbach, Jaick, Mattersberger, J. Höhler,
Göbel, Dietrich, Köke, Klersy (L. Schmidt,
M. Caspari) – Obertiefenbach: Kaiser,
Tobschirbel, Bangert, Gonzales, Plasche,
Hussong, Klingebiel, Hilpisch, Rudolf, Se-
rafim, Gökkaya (Kizmaz, Quandt, Moritz,
Gräft) – SR: Rudolf Richter (TuS Stein-
fischbach) – Tore: 0:1 Klingebiel (27.), 0:2
Bangert (50.), 1:2 Dietrich (59.), 1:3 Hil-
pisch (66.) – Reserven: 1:3 – Zuschauer:
50.

SC Dombach – FCA Niederbre-
chen 1:1 (0:1). Nach einer guten
Dombacher Viertelstunde wurden
die Besucher stärker. Das lag auch
am frühen Ausfall von Fabian Si-
mon (10.). Niederbrechen, am Ball
stärker und nun auch dominant im
Mittelfeld, hatte nach einem ersten
Warnschuss von Johannes Frei (15.)
kurz danach Pech mit einem Pfos-
tenschuss (18.). Kurz vor der Pause
gingen die Besucher mit einem ab-
gefälschten Schuss in Front. Der
Gast wollte nun die Entscheidung,
das Wassum-Team den Ausgleich,
der Jonas Gangl auch gelang. In der
spannenden Endphase setzte der
SC-Torjäger den Ball noch an den
Pfosten (89.).

Dombach: Alraum, Holzhäuser, Tausch,
Kaiser, Uhrig, P. Dörfl, M. Rill, F. Simon, T.
Zengeler, J. Munsch, Gangl (Schallert, Ce-
chol, Kirsch) – Niederbrechen: Wagner,
J. Ludwig, Condermann, Kentzia, Trost,
Kaya, Flügel, Kremer, Frei, J. Schneider,
B. Schneider (Flögel, Schmid, Litzinger) –
SR: Mirko Trutin (Frankfurt) – Tore: 0:1
Benedikt Schneider (45.), 1:1 Jonas Gangl
(87.) – Zuschauer: 60.

SV Erbach – TuS Eisenbach 4:0
(3:0). Mit der ersten Torchance in
der 3. Minute ging die Heimelf in
Führung. Thorsten Meurer flankte
einen zu kurz abgewehrten Ball auf
Niels Andres, der den Ball volley
im kurzen Winkel unterbrachte. In
der 18.Minute parierte Gästekeeper
Gattinger noch einen Schuss von
Thorsten Meurer großartig, doch
gegen Dennis Steilings 25-Meter-
Geschoss unter die Latte musste er
sich in der 22. Minute geschlagen
geben. Nach einem weiteren Kon-
ter steckte Dustin Erwe den Ball
auf Christian Dorn durch, der den
Keeper umkurvte und zum 3:0 ein-
schob (33.). Nur Sekunden nach
dem Wiederanpfiff hatten die Gäste

Pech mit einem Kopfball von Da-
niel Bös, der vom Innenpfosten zu-
rück in Rumpfs Arme prallte. T.
Meurer schob in der 61. Minute ei-
ne Hereingabe von C. Dorn zum
4:0 ein und sorgte somit für die
Vorentscheidung.

Erbach: Rumpf, Steiling, Weber, Meurer,
Rücker, D. Erwe (76. Hannappel), Dedic
(64. Hassler), Feuerbach, Andres (69.
Wozniak), K. Erwe, Dorn – Eisenbach:
Gattinger, Schnabel, Hilfrich, M. Neu,
Gautsch, Kurz (36. Lehr), Reichwein (83.
Weil), Selinger (88. Zimmermann), A. Neu,
Süssmann, Bös – SR: Lang (Eppstein) –
Tore: 1:0 Andres (3.), 2:0 Steiling (22.),
3:0 Dorn (33.), 4:0 Meurer (61.) – Zu-
schauer: 90.

TSG Oberbrechen – TuS Dehrn
0:6 (0:4). Das Spiel war bereits nach
20 Minuten entschieden, denn es
stand zu dieser Zeit bereits 3:0 für
die Gäste. Getroffen hatten
Sojczynski in der 15., Schmidt in
der 18. und Sehr in der 20. Minute.
In der 35. Minute schoss der für
den aus der Nase blutenden Schön-
bach kurz zuvor eingewechselte
Alex Kraus, der im Übrigen schon
90 Minuten in der Reserve absol-
viert hatte, zum ersten Mal zart auf
das Gästetor, ehe in der 40. ein
Schuss von Yücel auf dem Latten-
kreuz landete. Schmidt vollstreckte
in der 83. nach einem Fernschuss
von Steioff, den Lanzel nur hatte
abprallen lassen, zum 5:0, und mar-
kierte in der 85.Minute das 6:0.

Oberbrechen: Lanzel, Schönbach, Y.
Schuhmacher, Müller, Yücel, Leimpek,
Lakemeier, Kaya, Peters, L. Schuhma-
cher, Heun (Möbs, Stricker, Kraus) –
Dehrn: Rohles, Alberg, Müller, Draheim,
Steioff, Azemi, Reitz, Sehr, Schmidt, Wey-
er, Sojczynski (Krekel, Hofmann, Pötz) –
SR: Stefan Zentner (Butzbach) – Tore: 0:1
Sojczynski (15.), 0:2 Schmidt (18.), 0:3
Sehr (21.), 0:4 Steioff (36., Foulelfmeter),
0:5 (83.), 0:6 (85.) beide Schmidt – Zu-
schauer: 70.
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